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Jetzt beste Frühbucher- 
preise sichern!

Lesen Sie dazu bitte die Seiten 4 und 5!

XL

Grünpflanzen-Mix im 
17 cm Topf

viele Sorten für verschiedene 
Standorte in der Wohnung, wie
z. B. Dieffenbachia, Dracaena, 

Fatsia, Areca-Palme u. a. (ohne 
Übertopf)

9.99

TYPEN
Starke

FRISCHE LUFT FÜR IHR ZUHAUSE!
Zimmerpflanzen sorgen ohne viel Aufwand für eine sanfte, wohnliche Atmosphäre und steigern das Wohlbefinden. 
Denn sie spenden über das Chlorophyll in den Blättern Sauerstoff und sind natürliche Luftbefeuchter. 

DAS GARTENCENTER IN SACHSEN!

GARTENCENTER Gebr. Roth GmbH • Wehrgasse 2b • Zwönitz
Tel.: (037754) 710-212 • www.gebrueder-roth.de

Mo – Fr  09.00 – 18.00 Uhr · Sa  09.00 – 16.00 Uhr

Von Sven Günther
Lößnitz. Wenn einer eine Reise 
tut... kann auch der Chemnitzer 
IHK-Präsident Max Jankowsky 
eine Menge erzählen.
Im Sommer war er aufgebrochen, 
wollte als Chef der Gießerei Löß-
nitz und als Botschafter des Erz-
gebirges dem Weihnachtsmann 
einen Nußknacker zum Nordpol 
bringen.
Seine Reise begann auf dem his-
torischen Schiff MS Nordstjer-
nen. Dieses Schiff, das einst die 

Küsten Norwegens bereiste, war 
wie ein Fenster in eine vergange-
ne Zeit. Während der IHK-Prä-
sident durch die majestätischen 
Fjorde Norwegens schlängelte, 
erzählte er jedem, der zuhören 
wollte, von seiner Mission und 
der Bedeutung des Nusskna-
ckers.
Nachdem spitzbergische Schnee-
stürme überstanden waren, 
erreichten Jankowsky und der 
Nußknacker Ny Alesund, eine 
der nördlichsten Siedlungen der 

Welt. Max Jankowsky: „Dort wur-
de ich herzlich von einer Grup-
pe von Wissenschaftlern und 
dem Weihnachtsmann begrüßt. 
Er  war begeistert von dem Ge-
schenk und erklärte, dass er den 
Nussknacker in seiner Werkstatt 
als Symbol der Freundschaft und 
des Handwerks aus dem Erzge-
birge aufstellen würde.“
Nach dem nordpolnahem Stei-
gerlied-Singen ging es für den 
IHK-Präsident zurück in Rich-
tung Heimat. 

IHK-Präsident Max Jankowsky (re.) im hohen Norden mit einem Crew-Mitglied und einem erzgebirgischen Nußkna-
cker.  Foto: privat

Echt cool!
IHK-Präsident Max Jankowsky bringt einen Nußknacker zum Nordpol

Ein mechanisiertes und elektrifi ziertes Stufenbergwerk, wohl aus Annaberg ( 2. 
Hälfte des 19. Jh.).  Foto: smac

Das samc sucht 
Weihnachtsberge

Region. Das Staatliche Museum 
für Archäologie Chemnitz (smac) 
sucht für eine große Ausstellung  
Weihnachtsberge mit Motiven 
aus dem Bergbau. Das smac bittet 
darum, digitale Fotos oder Videos 
an info@smac.sachsen.de zu sen-
den. 
Fotoabzüge gerne per Post an: 
Staatliches Museum für Archäo-
logie Chemnitz Dr. Jens Beut-
mann Stefan-Heym-Platz 1 in 
09111 Chemnitz.  red

DIXI-Toilette gesprengt

Kurort Oberwiesenthal. Aus 
einer Gruppierung von mehreren 
Personen heraus wurde in der 
Annaberger Straße mit einem 
unbekannten Sprengmittel eine 
mobile DIXI-Toilette gesprengt 
und dadurch vollständig zerstört. 
Teile der mobilen Toilette fl ogen 
bis zu 20 Meter weit. Zum Einsatz 
kam mit hoher Wahrscheinlich-

keit nicht zugelassene Pyrotech-
nik. Rückstände des Sprengmit-
tels konnten nicht gesichert 
werden.
Die Gruppierung konnte sich 
noch vor Eintreffen der Einsatz-
kräfte in unbekannte Richtung 
entfernen und wurde nicht mehr 
festgestellt. Der Sachschaden be-
ziffert sich auf 1.000 Euro.  red

FWG Annaberg 
wählte Vorstand

Annaberg-Buchholz. Die Freie 
Wählergemeinschaft „Wir für un-
sere Stadt/ Liste Sport“ (FWG) in 
Annaberg-Buchholz blickt nach 
fünf Jahren auf eine erfolgreiche 
Amtszeit zurück und hat kürzlich 
einen neuen Vorstand gewählt, 
um den Herausforderungen der 
Zukunft mit frischem Elan zu be-
gegnen.
In der jüngsten Vorstandswahl 
wurde Udo Richter einstimmig als 
Vorsitzender der FWG bestätigt. 
Als Vertreter wurden Kathleen 
Bauch und Rico Baden gewählt, 
die mit neuen Ideen und Perspek-
tiven die Vorstandsarbeit berei-
chern werden.
Die Vorstandsriege wird durch 
Claudia Härich als Schriftführerin 
und Yves Leichsner als Kassen-
wart komplettiert.  red

Nachweihnachtliche 
Klänge beim Steinmetz

Annaberg-Buchholz. Am 13. Ja-
nuar erklingen im Steinmetzhof 
Annaberg (Obere Badergasse 2) 
weihnachtliche Weisen von den 
Sankt-Annen-Pfeiffern unter dem 
Titel „Auf- und Abzug der Heili-
gen drei Könige“.
Die empfehlenswerte Veranstal-
tung beginnt 18 Uhr. Mit dem Er-
lös wird die Sanierung der Kirche 
in Mildenau unterstützt.  red

Landratsamt fördert 
Sport auch 2024

Erzgebirge. Die Sportvereine 
konnten sich im letzten Jahr 
über eine Förderung in Höhe 
von 500.000 Euro aus Landkreis-
mitteln freuen. Dabei gingen 
202.000 Euro in 920 Trainings-
gruppen im Breitensportbereich. 
Trotz schwieriger Haushaltslage  
ist für das Haushaltsjahr 2024 
die Mittelausstattung in gleicher 
Höhe vorgesehen.  red
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ke, rezeptfrei)! Das Besondere 

an Rubaxx Arthro ist der da rin 

enthaltene Wirksto� aus 

der Weißbeerigen Mistel. 

Dieser hat in Laborstu-

dien bemerkenswerte 

Ergebnisse erzielt: 

Er wirkt nicht nur 

schmerzlindernd, 

sondern auch ent-

zündungshem-

mend.1 Zudem 

kann der Wirk-

sto� bestimmte 

Körperzellen stop-

pen, die den Gelenk-

knorpel bei Arthrose 

weiter angreifen.2 So-

mit wird der Knorpel 

geschützt und die bei 

Arthrose typischen Anlauf-    und 

Belastungsschmerzen werden 

bekämp�.

Gut zu wissen: In den Arznei-

tropfen Rubaxx Arthro ist der 

Wirksto� der Weißbeerigen Mis-

tel hochkonzentriert enthalten. 

Das Arzneimittel ist gut verträg-

lich und hat keine bekannten 

      Neben-    oder Wechselwirkungen. 

   Bekämpft 
 speziell Arthrose

   Wirksam & gut 
 verträglich

 Individuell dosierbar 
 dank Tropfenform

Schmerzen in den Knien, Fin-

gern oder der Hü�e – früher 

oder später leiden wir fast alle 

unter Problemen mit den Ge-

lenken. Die Ursache ist meist 

 Arthrose (Gelenkverschleiß). 

Lesen Sie hier, woran Sie 

 Arthrose erkennen können und 

wie ein rezeptfreies Arzneimittel 

wirksam helfen kann!

Gelenkschmerzen schränken 

den Alltag von Millionen Men-

schen stark ein. Bei der Mehrzahl 

der Betro�enen steckt Arthrose 

dahinter, die mit zunehmendem 

Alter weiter voranschreitet. 

Experten raten daher, 

schon bei ersten Anzei-

chen einer Arthrose 

aktiv zu werden. 

Dazu muss man 

wissen, woran 

man Arthrose er-

kennt und welche 

�erapie wirksam 

helfen kann.

Wie Arthrose 

entsteht und woran 

man sie  erkennen kann

Arthrose ist eine 

Verschleißkrankheit der 

Gelenke, die häu�g sogar mit 

Entzündungen einhergeht. Sie 

entsteht meist mit zunehmen-

dem Alter, wenn sich die Knor-

pel zwischen den Gelenken 

durch die lebenslange Belastung 

abnutzen. Auch Fehlstellungen 

und Verletzungen begünstigen 

die Entstehung von Arthrose. 

Am häu�gsten sind die lasttra-

genden Gelenke wie Hü�-    und 

Kniegelenke betro�en, aber 

1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti- Infl ammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti- infl ammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272- 8 • Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert

RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 
82166 Gräfelfi ng

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx 
Arthro 
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de 

(PZN 15617516)

Moderne Behandlung 
bei ArthroseArthrose

auch Schultern oder Finger kön-

nen Arthrose aufweisen. 

Bei Arthrose emp�ehlt sich 

ein spezielles Arzneimittel

Unsere Experten haben ein 

natürliches Arzneimittel speziell 

bei Arthrose entdeckt, das sie in 

mehreren Punkten überzeugt 

hat: Rubaxx Arthro (Apothe-

„Ich habe Arthrose in 
der   Hü�e und ich schrie 
vor Schmerzen bei jeder 
 Bewegung. Seit ich die 
Tropfen  nehme, habe  
ich so gut wie keine 
Schmerzen mehr.“

(Anke P.)

Die Tropfenform ermöglicht zu-

dem eine einfache, individuelle 

Dosierung – je nach Stärke und 

Verlauf der Schmerzen!

Auf diese Arzneitropfen setzen Betro� ene

Entzündetes Gelenk 

bei Arthrose
Gesundes 

Gelenk

Abbildung Betroffenen nachempfunden

SPALT SCHMERZTABLETTEN. Für Erwach-
sene bei: akuten leichten bis mäßig starken 
Schmerzen. Schmerzmittel sollen längere Zeit 
oder in höheren Dosen nicht ohne Befragen 
des Arztes angewendet werden. Bei Schmer-
zen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht län-
ger anwenden als in der Packungsbeilage vor-
gegeben! www.spalt-online.de •  Zu Risiken 
und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt 
oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 
82166 Gräfelfi ng

setzt bei 

Schmerz 
auf Spalt
•   Einzigartig mit 300 mg 

ASS und 300 mg 

Paracetamol

•  Duale Wirkung lokal 

an der Schmerz  stelle 

und zentral im Gehirn

•  Schmerzlindernd und  

 ent zündungshemmend

Jung
Alt &&

Für Ihre Apotheke: 

Spalt 
Schmerztabletten 
(PZN 08689834)

www.spalt-online.de

Medizin

Perspektiven in der Heimat
Messe KarriereStart im Januar in Dresden

ANZEIGE

Dresden. Vom 19. bis 21. Januar 
2024 ist die KarriereStart erneut die 
beste Möglichkeit, um sich konzen-
triert an einem Wochenende einen 
kompletten Überblick zu Ausbil-
dungs- und Arbeitsplatzangeboten 
sowie Gründungschancen in Sach-
sen zu verschaffen.
Hier bekommen Besucher die Chan-
ce, direkt vor Ort und in lockerer 
Atmosphäre mit Chefs und Perso-
nalverantwortlichen Kontakte zu 
knüpfen, Arbeitsperspektiven in der 
Heimat zu entdecken und so viel-
leicht sogar den Traumjob in der 
Nähe vom Familie und Freunden zu 
�nden.
Als große und zentrale Berufsori-
entierungs- und Jobmesse mit über 
550 Ausstellern bietet die Messe drei 
Tage lang vielfältige Gesprächs- und 
Bewerbungsmöglichkeiten zur be-
ru�ichen Planung in jeder Bildungs-, 
Studien- und Karrierephase.
Zur KarriereStart 2024 präsentieren 
wieder viele der wichtigsten Un-
ternehmen der Region Jobs der Zu-
kunft aus den Bereichen Industrie, IT, 
Handwerk, Dienstleistung, Medien, 
Handel sowie Pharma, Medizin und 

P�ege. Zusätzlich stehen bei Sach-
sens größter Karrieremesse weit 
über 100 Vorträge und Workshops 
auf dem Programm.
Die KarriereStart �ndet in der MESSE 
DRESDEN statt und ist am Freitag 
von 9 bis 17 Uhr und am Wochenen-
de 10 bis 17 Uhr geöffnet. Der Eintritt 

kostet fünf Euro, ermäßigt 3,50 Euro 
für Schüler, Studenten, Arbeitslose, 
Zivildienstleistende, die Teilnahme 
an den Vortragsveranstaltungen ist 
bereits im Eintritt enthalten.
Alle Infos unter www.messe-kar-
rierestart.de im Internet und in der 
KarriereStart-App.  pm/red

Auf der Messe KarriereStar vom 19. bis 21. Januar in Dresden bieten 
sich neue Perspektiven.  Foto: PR

Annaberg-Buchholz. Die KAR-
RIERE+JOB Messe Erzgebirge 
verwandelte das Technologie-
orientierte Gründer- und Dienst-
leistungszentrum Annaberg zu 
einem Messeplatz. Auf allen 
Etagen präsentierten sich Unter-
nehmen vielfältigster Branchen 
und Partner der Fachkräftealli-
anz Erzgebirge. An ihren Stän-
den herrschte großes Besucher-
interesse.
„Die große Resonanz zeigte uns 
nach inzwischen über zehn Jah-
ren wieder, dass der Termin 
zwischen Heilig Abend und Sil-
vester ideal ist, um Interessierte 
anzusprechen“, so der Geschäfts-
führer der Wirtschaftsförderung 
Erzgebirge GmbH, Matthias 
Lißke. Bei aller Tradition gab 
es in diesem Jahr dennoch ein 
paar Neuheiten im Konzept, um 

rund um das Thema Leben und 
Arbeiten ein umfassendes An-
gebot zu schaffen und auch neue 
Zielgruppen zu gewinnen. So 
änderte sich nicht nur der Name 
der Veranstaltung – aus dem 
Pendleraktionstag Erzgebirge 
zur KARRIERE+JOB Messe Erz-
gebirge. Denn nicht nur Pendler 
und Rückkehrer, sondern auch 
Fachkräfte und Arbeitssuchende 
sollen sich gleichermaßen ange-
sprochen fühlen.
In diesem Jahr wurden gezielt 
auch Studenten als Besucher an-
gesprochen und Fachkräfte, die 
sich durch ein Studium vor Ort 
weiterqualifizieren möchten. Zu-
dem gaben das Welcome Center 
Erzgebirge der Wirtschaftsför-
derung Erzgebirge und unter-
schiedliche Institutionen Tipps 
zu Rückkehr und Zuwanderung. 

Partner aus dem Bereich Woh-
nen und Hausbau präsentierten 
ihre Angebote.

Für alle, die vor Ort nicht dabei 
sein konnten, gibt es am 16. Ja-
nuar 2024 in der Zeit von 17 bis 
19 Uhr unter www.fachkraefte-
erzgebirge.de/messe ein digita-
les Welcome-Café, wo man alle 
Fragen zum Heimischwerden 
stellen kann. Zudem finden sich 
auf der Website alle Informatio-
nen rund um die Veranstaltung, 
inklusive alle Aussteller. 

Die KARRIERE+JOB Messe Erz-
gebirge wird organisiert von der 
Wirtschaftsförderung Erzgebirge 
GmbH, dem Regionalmanage-
ment Erzgebirge und mit Unter-
stützung der Fachkräfteallianz 
Erzgebirge.  red

Volles Haus auf allen Etagen
Besucher zeigen großes Interesse bei der KARRIERE+JOB Messe Erzgebirge

Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten die KARRIERE+JOB Messe Erzgebirge, um sich zu den Themen Arbei-
ten und Leben in der Region zu informieren.  Foto: Wirtschaftsförderung Erzgebirge GmbH

Region. In diesem Jahr ist Schluss 
mit der Qualmerei! Das ist einer 
der typischen Vorsätze der Silves-
ternacht - die oft schon am Neu-
jahrstag über Bord gehen. Aber 
in diesem Jahr – wo jeder nach 
Sparmöglichkeiten sucht - lohnt 
sich ein neuer Anlauf garantiert. 
Denn zu all den gesundheitlichen 
Vorteilen des rauchfreien Lebens 
kommt ein Plus auf dem Konto. 

Bei 20 Zigaretten täglich sind das 
über 2.500 Euro mehr im Jahr.
Während einer  Telefonaktion 
können Sie mit dem Experten-
team für Rauch-Entwöhnung der 
Bundeszentrale für gesundheit-
liche Aufklärung (BZgA) bespre-
chen, welche Methode jeweils am 
besten passt, Auf Wunsch wird 
jeder bis zu fünf Wochen lang 
bei der Entwöhnung telefonisch 

zum Nulltarif begleitet. Und wer 
möchte, bekommt von der BZgA 
ein Rauchfrei-Startpaket mit 
Lutschpastillen, witzigem Kalen-
der für die ersten 100 rauchfreien 
Tage und vielen erprobten Tipps 
kostenlos zugesandt.
Telefone sind am 9. Januar von 
10 bis 12 Uhr unter 0800-8313131 
geschaltet (kostenfrei auch aus 
dem Mobilfunknetz).  red

Reicher und gesünder ohne Qualm
Telefonaktion zur Rauchentwöhnung mit den Expertenteam der BZgA
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in Sachsen

  Die Messe für

  Bildung, Job und Gründung

19. – 21. Januar · MESSE DRESDEN

» über 500 Aussteller + 100 Vorträge 

Mit einem cleveren System 

zu einem trockenen Haus

10%
Winter- rabatt
bis 31.3.24

Erzgebirge. Was 1991 mit einer 
Maßnahme mit dem wenig spek-
takulären Arbeitstitel „ABM zur 
Freilegung des Reichenbach-Hoff-
nung-Stolln“ begann, nahm in 
der Folge mit der Gründung des 
Vereins ‚Interessengemeinschaft 
Historischer Erzbergbau Lößnitz 
e.V.‘ ungeahnte Dimensionen an. 
Im sogenannten Kuttengrund 
entstand ein Besucherbergwerk, 
ein Bergbaulehrpfad und über 
Tage liegende historische Ge-
bäude wurden wiederaufgebaut. 
Bis heute fahren die Mitglieder 
Gang um Gang weiter auf und 
erforschen die Fundgrube. Ihr 
nächstes großes Ziel ist die Wie-
dererrichtung des einstigen Ze-
chenhauses.
Wer Begriffe wie historischer Erz-
bergbau oder mittelalterliche 
Grubenbaue hört, mag zuerst an 
Abenteuer unter Tage denken und 
läuft unweigerlich Gefahr, einer 
zu romantischen Vorstellung von 
Altbergbau zu folgen. Für die Mit-
glieder des Vereins bedeuten sie in 
erster Linie harte, körperliche Ar-
beit. Das Auffahren der verfüllten 
Gänge und Schächte geschieht in 
Handarbeit. Taubes Gestein wird 
mit Schaufeln, Eimern und Rad-
karren aus dem Berg geschafft. 
Um die Jahrtausendwende waren 
es um die 400 Tonnen. „Dann ha-
ben wir aufgehört zu zählen“, gibt 
der Vereinsvorsitzende Jens Hahn 
unumwunden zu. „Ich schätze, bis 
heute sind wir ungefähr bei der 
doppelten Menge.“
Ab 1993 wurde vom Verein der 
Untere Reichenbach-Stolln mit 
Unterstützung der Wismut GmbH 
wieder aufgewältigt. Ein Jahr spä-
ter fand die erste Mettenschicht 
darin statt und er war teilweise 
für die Öffentlichkeit wieder zu-
gänglich. Die Flut im Jahr 2002 
hätte fast das Ende des Vorhabens 
und infolgedessen auch das Ende 
des Vereins bedeutet. Mit der 
Unterstützung von Stadt, Land-
kreis und des Freistaates sowie 
Mitteln zur Regulierung von Flut-
schäden wagte der Verein einen 
Neubeginn. Bereits 2003 wurde 
die Reichenbach-Fundgrube als 
offizielles Besucherbergwerk wie-
dereröffnet.
Bis heute legen Mitglieder der In-
teressengemeinschaft weiterhin 
Meter um Meter verfüllte Gänge 
frei, pumpen Wasser aus geflu-
teten Abschnitten der Anlage 
– einerseits um den Ausbau der 
Besucherstrecke weiter voranzu-
treiben, andererseits um die mit-

telalterlichen Grubenbaue weiter-
hin zu erforschen. Sie erkunden, 
vermessen, kartieren oder suchen 
in den Archiven nach Aufzeich-
nungen und Hinweisen. Die Er-
gebnisse ihrer Forschung machen 
einen knapp vier Kilometer langer 
Bergbaulehrpfad für die Besucher 
erlebbar.
Als Bürgermeister der Stadt Löß-
nitz schätzt sich Alexander Troll 
ausgesprochen glücklich, dass 
sich der Verein mit so viel Lei-
denschaft und Engagement für 
den Erhalt von bergmännischem 
Brauchtum einsetzt: „Was der Ver-
ein unter Tage geleistet hat und 
weiterhin leistet, um den histori-
schen Altbergbau der Öffentlich-
keit zugänglich zu machen, ist 
schier unfassbar.“ „Mit der Schaf-
fung des Bergbaulehrpfads, dem 
Wiederaufbau des Pulverturmes 
sowie der Kunstradstube und der 
Kultivierung des Areals haben die 
Engagierten einen entscheiden-
den Beitrag dazu geleistet, das 
Gelände zum Naherholungsge-
biet zu entwickeln.“
Mit zahlreichen Veranstaltungen 
trägt der Verein auch inhaltlich 
dazu bei, dass das Areal gut be-
sucht wird. Neben den Führun-
gen unter und auf dem 4,5 Hektar 
großen Gelände über Tage bietet 
der Verein Sturmlaternenwande-
rungen an und veranstaltet ein 
Sommerfest sowie das „Halden-
singen“. Ein Konzert an Himmel-
fahrt und die zwei Mettenschich-
ten in der Adventszeit ziehen 
jährlich mehrere hundert Besu-
cher an.

Den Nachwuchs haben die Berg-
leute aus dem Kuttengrund eben-
falls fest im Blick.
Grenzüberschreitend unterstützt 
der Verein seit mehreren Jahren 
Projekttage deutscher und tsche-
chischer Schulen, um die Berg-
baugeschichte der UNESCO-Welt-
erbe Montanregion Erzgebirge/
Krušnohorí weiterzuvermitteln. 
Die überaus positiven Erfahrun-
gen aus der Kooperation mit ei-
ner Förderschule haben gezeigt, 
dass sich das Angebot auch eig-
net, um einen Beitrag zur Inklu-
sion zu leisten. Die ehrenamtlich 
Engagierten lassen sich einiges 
einfallen, um junge Menschen 
nachhaltig für Natur, Geschichte 
und Bergbau zu begeistern.
Auch an anderer Stelle engagiert 
sich die Interessengemeinschaft 
Historischer Erzbergbau deutlich 
über den originären Vereinszweck 
hinaus. Lößnitz ist Bestandteil 
der Kulturhauptstadt 2025 – 
auch in diesem Kontext plant der 
Verein sich einzubringen.
Vor einer großen Herausforde-
rung stehen die Mitglieder nach 
wie vor: Seit 2008 kämpfen sie 
um Fördermittel, um das ehe-
malige Zechenhaus in seinem ur-
sprünglichen Zustand wieder zu 
errichten. Das eingeschossige Ge-
bäude mit Spitzboden soll auf ei-
ner Fläche von 75 Quadratmeter 
den Verein in die Lage versetzen, 
in Zukunft weniger von der Wit-
terung abhängig zu sein und das 
Angebot für Schulprojekte sowie 
für Besucherinnen und Besucher 
weiter ausbauen zu können. Ziel 

ist es, eine Begegnungsstätte für 
den deutsch-tschechischen Aus-
tausch entstehen zu lassen. Die 
Baugenehmigung liegt bereits vor 
und auch ein Tandempartner für 
das Förderprogramm auf tsche-
chischer Seite ist bereits gefun-
den. „Mit Blick auf das Erreichte 
hat der Verein in den vergangenen 
Jahren einen entscheidenden Bei-
trag zur Schaffung touristischer 
Infrastruktur und zur Traditions- 
und Brauchtumspflege geleistet.“ 
Neben den eigenen haben die 
Engagierten auch gesellschaftli-
che Interessen im Blick und un-
ter anderem dafür gesorgt, dass 
Schülerinnen und Schüler etwas 
über die Geschichte des Bergbaus 
in unserer Region lernen“, lobt 
Landrat Rico Anton die Arbeit der 
Bergleute. „Mit dem angestreb-
ten Vorhaben zum Wiederaufbau 
des Zechenhauses zeigt sich sehr 
deutlich, dass es gerade für die 
Brauchtumspflege im ländlichen 
Raum auch strukturelle Förder-
möglichkeiten braucht, mit denen 
sich bauliche Maßnahmen reali-
sieren lassen.“
Für sein erfolgreiches Engage-
ment wurde der IG Erzbergbau 
Lößnitz e.V. mit dem „Ehren-Amt 
des Monats November“ ausge-
zeichnet. Stellvertretend erhielt 
Jens Hahn als Vorsitzender von 
der Fachstelle Ehrenamt des Erz-
gebirgskreises eine Urkunde, die 
erzgebirgische Holzfigur „HelD“ 
(Helfen und Danken) sowie eine 
Einladung zum Großen Regional-
preis des Erzgebirgskreises ERZ-
geBÜRGER.  pm/red

Schuffterei am Kuttengrund
Ehrenamt des Monats geht an Bergbauenthusiasten mit gesellschaftlicher Verantwortung

Der Lößnitzer Bürgermeister Alexander Troll, die Vereinsmitglieder Bernd Martin, Peter Nötzel , Bergmeister Jens Hahn, 
Brigitte Ostandt, Robin Jornitz, Erik Gläser (Leiter der Fachstelle Ehrenamt), Rainer Güttig und Roland Roth (v.l.) bei 
der Preisverleihung.  Foto: Frank Wutzler

Region. Die Industrie- und Ge-
werbevereinigung Westerzgebirge 
schaut auf ein erfolgreiches Jahr 
2023 zurück, blickt optimistisch 
auf das Jahr 2024.
Welche Perspektiven es gibt, wird 
auf dem Neujahrsempfang am 18. 
Januar (17 Uhr) in der Goldnen 
Sonne in Schneeberg aufgezeigt. 
IGA-Präsident Marcel Koch: „Die 
wachsende Anzahl an Mitglieds-
unternehmen und unser aller En-
gagement führen dazu, dass man 
uns auch weit über unser Ein-
zugsgebiet hinaus wahrnimmt. 

Das Wirtschaftsforum mit dem 
Ministerpräsidenten und der Tag 
der Sachsen waren gute Beispiele, 
wo wir weit über die Landkreis-
grenzen hinaus wirken konnten.
Als Verein leben wir von aktiven 
Mitgliedern und hier sehen wir 
uns auf einem guten Weg für Sie 
und Ihre Unternehmen einen 
Mehrwert in der Netzwerkarbeit 
unserer Region zu bieten, büro-
kratiefrei und mit geringem Auf-
wand.
Unsere Jahresplanung sieht ca. 
35 thematisch weit gefächerte 

Veranstaltungen vor, die für je-
den etwas bieten. Neuland war 
für uns im vergangenen Jahr der 
eigene Neujahrsempfang. Nach 
dem großen Zuspruch und den 
überaus positiven Rückmeldun-
gen, die wir hierzu erhalten ha-
ben, werden wir auch 2024 auf 
diese Weise einläuten. Wir freuen 
uns darauf Sie wohl und munter 
zu empfangen!“
Eine Einladung, die nicht nur an 
IGA-Mitglieder gerichtet ist. Der 
Jahresempfang ist für alle Unter-
nehmer aus dem gesamten Erzge-

birge eine gute Gelegenheit, neue 
Kontakte zu knüpfen und die Per-
spektiven für dieses und die kom-
menden Jahr zu erweitern.

Kosten und Anmeldung:

Ein Vertreter pro IGA Mitglieds-
unternehmen: KOSTENFREI.
Gäste und Begleitpersonen 30 
Euro pro Person.

Anmeldung bis 11. Januar per E-
Mail unter info@iga-aue.de oder 
www.iga-aue.de im Internet. red

Die IGA lädt zum Neujahrsempfang
Am 18. Januar können Sie in der Goldnen Sonne Schneeberg neue Kontakte knüpfen

 IGA Industrie- und Gewerbevereinigung Westerzgebirge e.V.
 Rudolf-Breitscheid-Str. 65

 08280 Aue-Bad Schlema 

Kontakt

Mob.:   0173 5676 097

Int.:  www.iga-aue.de 

Mail: info@iga-aue.deMail: info@iga-aue.de

Herzlichen

Glückwunsch!

 IGA - NEUJAHRSEMPFANG 

Erzgebirge. Im Erzgebirge gibt es 
zahlreiche Wanderwege, die spe-
ziell für Wanderungen im Winter 
präpariert sind. Die neue digitale 
Wandernadel „Für Winterwande-
rer“ ergänzt die Auswahl der di-
gitalen Wandernadeln im Erzge-
birge und bietet nun auch in der 
kalten Jahreszeit die Möglichkeit, 
aktiv zu sein.
Auf neun Wanderungen sind je-
weils zwei bis fünf Check-In-Stel-
len eingerichtet, beispielsweise 
an Aussichtstürmen, Museen 
oder lokalen Sehenswürdigkei-
ten. Die Touren sind zwischen 
drei und 19 Kilometer lang und 
reichen von Altenberg bis nach 
Eibenstock. Nach sechs Wande-
rungen erhalten Wanderfreunde 
die Wandernadel „Für Winter-
wanderer“.
Die geschichtsträchtige Winter-
wanderung „Seiffener Museen 
im Winter“ beginnt am Freilicht-
museum Seiffen und führt vorbei 
an der Binge mit einem wun-
derschönen Blick auf das Spiel-
zeugdorf Seiffen mit der welt-
bekannten Bergkirche und dem 

Spielzeugmuseum.
Die kurze Winter-Rundwander-
tour „Rund um den Kappellen-
stein“ führt entlang des Heimat-
liederweges, den Hüttenteichen 
und am westlichen Stadtrand 
von Geyer.
Der 19 Kilometer lange Rund-
wanderweg „Schneeberg-Pano-
ramaweg“ führt um die Bergstadt 
Schneeberg und belohnt mit be-
eindruckenden Ausblicken über 
die Stadt.
Die Wanderung „Wintererlebnis 
Rabenauer Höhe und Rabenauer 
Grund“ führt direkt in den Raben-
auer Grund entlang der Roten 
Weißeritz, vorbei an der Raben-
auer Mühle und dem Bahnhof. 
Weiter entlang des Erlebnis-
weges „Sagenhafter Mühlberg“ 
geben Sagenfiguren Einblicke in 
die sehr rege Sagenwelt des Ra-
benauer Grundes. Der Rückweg 
ist alternativ mit der Weißeritz-
talbahn möglich.
Weitere Infos zur digitalen Wan-
dernadel unter: www.erzgebirge-
tourismus.de/digitale-wanderna-
del im Internet.  pm/red

Winterwandern im Erzgebirge
Analoges Vergnügen mit digitaler Wandernadel

Winterwandern im Erzgebirge. Wie hier im Kurort Oberwiesenthal geht das 
jetzt mit einer digitalen Wandernadel.  Foto: TVE/studio2media
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Name, Vorname

Straße, Hausnummer

Telefon

Datum/Unterschrift

PLZ, Ort

IBAN

Rubrik

KLEINANZEIGEN-KLEINANZEIGEN-
COUPONCOUPON

KONTAKT: WochenENDspiegel | Heinrich-Lorenz-Straße 2-4 | 09120 Chemnitz

Telefon 0371 355991102 | Fax 0371 355991190 | s.franke@wochenendspiegel.de

Ihre 
Kleinanzeige erscheint in der Gesamtauflage (635.791 Exempl.) 

Schreiben Sie in diese Zeilen Ihren Text 3 Zeilen á 35 Anschläge zum Preis von 40,00 €.

Sollte der Platz von 3 Zeilen nicht reichen, schreiben Sie bitte hier weiter. 
Pro Zeile    á 35 Anschläge werden jeweils 5,00 € zusätzlich berechnet.

Fügen Sie nach jeder Interpunktion und zwischen jedem Wort ein Leerzeichen 
ein. Berechnungsgrundlage sind die Bestellzeilen - die Abdruckzeilen können 
abweichen. Für unleserliche Texte übernimmt der Verlag keine Haftung. Es gelten 
die Bestimmungen der Preisliste 01/2024. Mit Auftragserteilung werden die AGB 
anerkannt. Anzeigenschluss ist Montag 15.00 Uhr. 

Privat 40,00 €
(Mindestberechnung 3 Zeilen); je weitere Zeile 5,00 € inkl. MwSt.

Gewerblich 40,00 €
(Mindestberechnung 3 Zeilen); je weitere Zeile 5,00 € zzgl. MwSt.

CHIFFRE: 
(Berechnung zzgl. 2 weiterer Zeilen) Zusendung 7,00 € inkl. MwSt. 

Jetzt 
kostenpflichtig 

bestellen

DE

Private Anzeigen sind Verkäufe, 

Gesuche aus dem privaten Haushalt, 

sowie Partneranzeigen. 

Gewerbliche Anzeigen sind alle 
Anzeigen zu Immobilien, Vermietungen 
und  Dienstleistungen.
 

Die angegebenen Preise beziehen sich auf die einmalige 
Veröffentlichung der Anzeige. Die Bezahlung erfolgt in bar bzw. per 
Bankeinzug für private Kleinanzeigen.

Lastschriftmandat: 
Ich ermächtige den Zahlungsempfänger „kommunikation&design 
verlag gmbh chemnitz“ Zahlungen von meinem Konto mittels 
Lastschrift, 5 Tage nach Erscheinen der Zeitung, einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditkarteninstitut zur Einlösung dieser 
Lastschrift von meinem Konto an. 

Einige Beilagen erscheinen nicht in allen Ausgaben dieser Zeitung.
Deshalb kann es sein, dass Sie nur einen Teil der Prospekte erhalten.

Gern beraten wir Sie am Telefon 
unter 0371 3559910 oder E-Mail
mail@wochenendspiegel.de

Wir wünschen

allen ein 

gesundes, 

neues Jahr

EP Lein

ACC 

Autocentrum 

Carl

Nordsee

Lamilux

Nutzen Sie zu Ihrem Vorteil...
…die Prospekte folgender Firmen für Ihre Einkaufsplanung und zur 
aktuellen Information:

In stillem Gedenken...In stillem Gedenken...
TRAUER-, DANKSAGUNGS- und 

NACHRUFANZEIGEN

                                       in Ihrem
inserieren.

Telefon: 0371 355 991 102 
eMail: s.franke@wochenendspiegel.de

KFZ-ANKAUF

Autoankauf Sachsen, Wir kaufen 
jedes Auto - einfach anrufen. Fragen 
kostet nix. Tel.: 0152 27088888

GES. EMPFEHLUNGEN

Preiswerte Maler - Fassaden, Fußbo-
denarbeiten, Schimmel und Graffiti-
entfernung vom Fachmann sauber 
und schnell. Tel. 0371-40471071

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN

Wir lösen 
Ihren Haushalt auf
SCHNELL-SAUBER-DISKRET

Jetzt Termin vereinbaren:

0174 -3512699

KAUFGESUCHE

Sammler kauft Spielzeug, Weih-
nachtsdeko, Münzen, Fernglas,  
Fotoapp., Modeschmuck, Uhren, 
Mosaik, Orden, Briefm., Postk., Mili-
tärnachlass. Tel. 0375-661388 od. 
0160-98311119

WOHNMOBILE

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
Tel. 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

VERMIETUNG

ANA-City verm. gemütl. 2Zi-DGWhg. 
m. Bad/WC/Kü 1. Monat-Kaltmietfrei! 
Bezugsfertig-Besichtig. 03733-23729

IMMOBILIEN-VERKAUF

09456 Annaberg-Buchholz · Robert-Blum-Str. 23

TELEFON 03733 5069855 + 0171 4014081

info@wohnungsmarkt-erzgebirge.de
www.wohnungsmarkt-erzgebirge.de

Wir begleiten Sie von der kostenfreien 
Objektbewertung bis zum Notar und 
Übergabe an den Käufer.

KOMPETENT, SERIÖS, FAIR
IMMOBILIENPROFI SEIT 30 JAHREN!
Verkauf provisionsfrei im Rahmen d. gesetzl. Möglichkeiten

WOLLEN SIE IHRE 
IMMOBILIE VERKAUFEN?
SPRECHEN SIE ZUERST MIT UNS.

VERKÄUFE

Verkaufe Brennholz und Hartholz-
Pellets, Brennholz gespalten(30-er) ab 
99€/SRM, Hartholz-Pellets 400€/t, Lie-
ferung möglich, Abholung in 09306 Kö-
nigsfeld, Anfrage unter 0171-9277777

DIES UND DAS

100€ für Ihr Altauto, Suche ständig 
Schrottautos . natürlich kostenlose Abho-
lung und Abmeldung Tel.: 0171 9277777

500€ für Ihr Moped, Suche ständig 
Simson, S50, S51. Schwalbe, SR2, MZ, 
TS, Star, Habicht.Tel.: 0171- 9277777

DIENSTLEISTUNGEN

Klavier - Service - Annaberg Stim-
mung + Reparatur von Klavieren, 
03733-4299933, Obere Schmiedegasse 6

Fensterputzer für Sie 

Tel. 01 62 / 2 75 03 59

ER SUCHT IHN

ER für Ihn! Tommy erfüllt Dir jed.hei-
ßen Wunsch, soft-hart, total tabulos, 
Tag-Nacht! S 0174 8038985

Region. Kleine und mittlere säch-
sische Textilunternehmen haben 
in Sachen Nachhaltigkeit noch 
deutlichen Nachholbedarf. Ein 
Grundverständnis sei zwar vor-
handen, heißt es in der Studie 
„Herausforderungen und Chan-
cen durch Corporate Social Re-
sponsibility für die sächsische 
Textilindustrie“ welche das Chem-
nitzer Unternehmen Texulting 
GmbH gemeinsam mit dem Frei-
staat Sachsen veröffentlicht hat.
So sind 70 Prozent der sächsi-
schen Textilunternehmen bereits 
im Bereich Nachhaltigkeit aktiv 
und 31 Prozent verfügen über 
eine oder mehrere entsprechende 
Zertifi zierungen.
Allerdings fehle es an konkretem 
Know-how und Anwendungen 
für das eigene Unternehmen. Zu-
dem hätten nur 9 von insgesamt 
256 Unternehmen einen offi ziel-
len Nachhaltigkeitsbericht veröf-
fentlicht.
Für die Studie hat das Chemnit-
zer Unternehmen Texulting von 
Ende 2022 bis Mitte 2023 Unter-
nehmen und Branchenexperten 
befragt. Als kleine und mittlere 
Unternehmen (KMU) werden in 
Deutschland und der EU-Unter-
nehmen mit weniger als 250 Be-
schäftigten und einem Jahresum-
satz von weniger als 50 Millionen 
Euro oder einer Jahresbilanzsum-
me von weniger als 43 Millionen 
Euro defi niert. Die sächsische Tex-
tilindustrie ist fast ausschließlich 
durch kleine und mittlere Unter-
nehmen geprägt, darunter auch 
Familienunternehmen mit langer 
Tradition. Knapp die Hälfte sind 
Klein- und Kleinstunternehmen 
mit weniger als 50 Beschäftigten. 
Die Branche hat sich weitgehend 
auf die Entwicklung und Herstel-
lung von Hightech-Produkten 
spezialisiert und kooperiert mit 
anderen Branchen.

Der Studie zufolge wird Nachhal-
tigkeit trotz des seit Anfang des 

Jahres in Deutschland geltenden 
Gesetz über die unternehmeri-
schen Sorgfaltspfl ichten zur Ver-
meidung von Menschenrechts-
verletzungen in Lieferketten nur 
von relativ wenigen Textilunter-
nehmen umfassend gelebt.
„Das neue Gesetz ist zwar zu-
nächst nur für Unternehmen mit 
mindestens 3000 Mitarbeitern 
bindend“, sagt Texulting-Ge-
schäftsführer Prof. Markus Mi-
chael. „Durch die enge Lieferkette 
zwischen sächsischen und größe-
ren berichtspfl ichtigen Unterneh-
men fallen die Regelungen aber 
auch auf die KMU zurück. Sie sind 
damit gezwungen, ihre Nachhal-
tigkeit als Zulieferer nachzuwei-
sen.“
Die in Deutschland geltenden 
gesetzlichen Anforderungen wür-
den in den nächsten Jahren durch 
verschärfende EU-Regelungen 

(z.B. zur CO2 Bepreisung) er-
gänzt, ein entsprechendes Gesetz 
werde derzeit in der EU erarbeitet, 
heißt es in der Studie. In der Folge 
müssten sowohl Mode- und Be-
kleidungshersteller als auch Her-
steller technischer Textilien ihre 
Strategien, Aktivitäten und Pro-
dukte anpassen und entsprechen-
de Nachweise erbringen. „Es ist 
zu erwarten, dass Parameter wie 
CO2-Ausstoß oder soziale Verant-
wortung ebenso wichtig werden 
wie der Preis oder technische Pa-
rameter“, so Michael weiter.

Werden die ökologischen, sozia-
len und ökonomischen Chancen 
genutzt, bescheinigt die Stu-
die der Branche ein deutliches 
Wachstumspotenzial. So könnte 
die Bruttowertschöpfung der Tex-
tilbranche im Jahr 2030 um 11,3 
Prozent gegenüber 2020 steigen. 
„Nachhaltigkeit ist nicht nur ein 
ethisches Gebot, sondern auch 
ein wirtschaftlicher Faktor, der zu 
mehr Innovation, Qualität und 
Kundenzufriedenheit führt. Das 
ist auch auf andere Branchen 
übertragbar“, sagt Martin Wit-
schaß, Geschäftsführer Standort-
politik der IHK Chemnitz.  pm

Textil-Firmen nicht nachhaltig genug
Eine neue Studie sieht deutlichen Nachholbedarf

Eine neue Nachhaltigkeits-Studie kommt zum Ergebnis: Kleine und mittlere 
Textilunternehmen haben deutlichen Nachholbedarf.  Foto: pixabay.com

NOTDIENST
ÄRZTE 116 117 (kostenlos)

 www.116117.de 
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Annaberg-Buchholz. Am 17.De-
zember organisierten Daniel 
Schöwe und Kristin  Rebentisch 
in Geyersdorf einen kleinen Hof-
Weihnachtsmarkt,  um Spenden 
für das Tierheim Neu Amerika zu 
sammeln.
Mit Freunden hatte das Paar Spei-
sen und Getränke organisiert, die 
gegen eine kleine Spende verzehrt 
werden konnten.
Als Highlight gab es noch auf 
dem Hof-Weihnachtsmarkt eine 
Tombola und ein Glücksrad, wo 
jeder eine zusätzliche Kleinigkeit 
mit nach Hause nehmen konnte.
Es wurden 4317,05 Euro gespen-
det. Daniel Schöwe: „Wir möchten 
uns hiermit nochmals ausdrück-
lich für die Hilfe beim Fichten-
häusel Kühberg, bei Kältetech-
nik Beyer & Nestler mit Familie, 
Fruchtweine & Liköre Annaberg, 
SchlozWöllenstein Annaberg, DJ 

Touch ME, der Geyersdorfer Feu-
erwehr, dem Ing.-Büro für KFZ-
Technik Georgi-Eckardt-Borath, 
bei Taxi Pohlhaus Marienberg, 
bei Jens, Güni, Rubi, Christoph, 

Anne, FamilieKüchler aus Sehma 
und unserem Weihnachtsmann 
bedanken, der leider nicht mit bei 
der Danksagung im Tierheim sein 
konnte.“  red

Ohne Euch hätten wird das nicht geschafft
Spende des Hof-Weihnachtsmarktes im Tierheim übergeben

Die Spender und Organisatoren bei der Übergabe vor dem Tierheim in Neu 
Amerika.  Foto: privat
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(djd-p). Das Interesse an Elektro-
mobilität bei Autokäufern steigt. 
Für die Meisten ist die Minde-
rung schädlicher Treibhausgase 
das wichtigste Argument für die 
Anschaffung eines Elektroautos. 
Außerdem zählen geringere lau-
fende Kosten und weniger Ver-
schleiß zu den wichtigsten Kauf-
gründen. Nicht zu unterschätzen 
sind die steuerlichen Ersparnisse. 
Reine Elektroautos, die bis 2025 
neu zugelassen werden, sind bis 
Ende Dezember 2030 steuerbe-
freit.
Wer ein Elektroauto anschaffen 
will, aber nicht den gesamten 
Kaufpreis auf dem Konto hat, 
kann einen Kredit aufnehmen. 
Der Autokredit ist eine der be-
liebtesten Optionen zur Finan-
zierung eines Fahrzeugs. Der 
ADAC Autokredit bietet für 
die Finanzierung eines Elekt-

rofahrzeugs Sonderkonditio-
nen an: Sie können elektrische 
Fahrzeuge sowie Hybride und 
Plug-In-Hybride mit einem bo-
nitätsunabhängigen effektiven 
Jahreszins in Höhe von 5,99 Pro-
zent �nanzieren. Die Laufzeit 
und die monatliche Kreditrate 
sind dabei individuell wählbar.
Tipp für ADAC Mitglieder: Noch 
bis zum 31. Januar 2024 pro�tie-
ren diese bei der Finanzierung 
eines Elektro- oder Hybridfahr-
zeugs nicht nur von attraktiven 
Zinsen, sondern zusätzlich noch 

von einem ganz besonderen Vor-
teil: Sie bekommen ein Lade-
guthaben für ADAC e-Charge 
in Höhe von 50 Euro geschenkt.

Finanzierungsbeispiel

Nettodarlehensbetrag:
10.000 Euro

Laufzeit: 60 Monate
Anzahl der Raten: 60 Raten
Monatliche Rate:192,55 Euro
Gesamtbetrag: 11.552,80 Euro
Eff. Jahreszins: 5,99 % p.a.
Fester Sollzins: 5,83 % p.a.

Mehr Informationen unter 
www.adac.de/e-autokredit. 
Die Sonderkonditionen für die 
Fahrzeugfinanzierung können 
ADAC Mitglieder dort online, in 
den Geschäftsstellen und telefo-
nisch unter Tel. 089 76 76 15 04
beantragen.

Umsteigen auf elektrisches Fahren 
Mit den attraktiven Sonderkonditionen des ADAC E-Autokredits

-ANZEIGE-

djd/ADAC

(djd-p). So steht es zumindest 
in der UN-Kinderrechtskon-
vention. Doch die Realität ist 
leider eine andere: Längst nicht 
alle Kinder haben Zugang zur 
bestmöglichen Gesundheitsver-er-
sorgung – auch in Deutschland. 
Um die Arzneimittelversorgung 
unserer rund 14 Millionen Kin-
der und Jugendlichen zum Bei-
spiel ist es nicht gut bestellt: 
Häu�g gibt es keine eigens für 
sie zugelassene Therapie. Viel 
zu oft müssen Kinderärzte auf 
Erwachsenenmedizin zurück-
greifen. Das birgt Risiken, denn 
die Präparate sind nicht auf den 
kindlichen Stoffwechsel ange-
passt, Nebenwirkungen können 
gravierender ausfallen. 
Zudem fehlt es an klinischen 
Studien für diese Altersgrup-
pe. Sie sind Voraussetzung da-
für, dass Kindermedikamen-
te zugelassen werden. „Neue 
Wirkstoffe müssen genauestens 

untersucht werden, um Wirk-
samkeit, Sicherheit und Unbe-
denklichkeit eines neuen Me-
dikaments belegen zu können“, 
erklärt André Schmidt, Medi-
zinischer Leiter bei Novartis 
Deutschland. Das Unternehmen 
investiert viel in Forschung und 
Entwicklung und arbeitet mit 
Patienten zusammen, um inno-
vative Therapien zu entwickeln. 
Hierfür braucht es bessere Rah-
menbedingungen und die Zu-
sammenarbeit aller Akteure im 

Gesundheitswesen. Die wich-
tigsten Forderungen haben 
die Stiftung Kindergesund-
heit, Der Kinderschutzbund, 
das Deutsche Kinderhilfs-
werk und die Care-for-Rare 
Foundation in der Kinderge-
sundheitsagenda zusammen-
gefasst. Sie wollen damit die 
Debatte zur Kindergesund-
heitsversorgung anregen. 
Auch die Regierungsparteien 

sind sich laut Koalitionsvertrag 
einig: „Kinder und Jugendliche 
sollen mit gleichen Leben-
schancen aufwachsen, unab-
hängig von ihrer Herkunft. Sie 
haben eigene Rechte. Ihre An-
liegen und Interessen sind uns 
wichtig.“ Dies 
muss auch und 
vor allem für 
ihre Gesund-
heit gelten – in 
Deutschland 
und weltweit.

Kinder haben ein Recht auf Gesundheit

djd/Novartis AG/Justin Keena

Kinder und Jugendliche haben eigene Rechte. Kinder und Jugendliche haben eigene Rechte. 

Dies sollte auch für ihre Gesundheit gelten.

Von Sven Günther
Region. Er agiert hinter den Ku-
lissen, ist der Stratege der sächsi-
schen CDU. Alexander Dierks. Der 
Generalsekretär. Seit 2013 sitzt er 
im Landtag, seit 2017 hat er die 
Spitzenposition bei den Christde-
mokraten inne.
Dem WochenENDspiegel gab er 
folgendes Interview.

WOCHENENDSPIEGEL:
Vor der CDU, vor Ihnen, liegt ein 
richtungsweisendes Jahr. Bei 
der Landtagswahl zeichnet sich 
ein Zweikampf mit der AfD um 
die Führungsrolle in Sachsen 
ab.
a) wie sehr schmerzt Sie diese 
Situation?
b) wie konnte es zu dieser Situa-
tion kommen?
Alexander Dierks:
„Unser Land steht vor großen He-
rausforderungen. Die Ampel-Re-
gierung in Berlin schafft es nicht, 
die richtigen Antworten auf die 
drängenden Fragen unserer Zeit 
zu geben.
Hohe Migrationszahlen, steigen-
de Kosten für Energie und das 
alltägliche Leben oder internatio-
nale Krisen. Das alles beschäftigt 
die Bürgerinnen und Bürger. SPD, 
Grüne und FDP fi nden aber kei-
ne Lösungen. Sie sind zerstritten 
und machen eine Politik, die die 

Menschen im Land schlichtweg 
nicht verstehen.
Umverteilungsdebatten, Bevor-
mundung oder Verbote waren 
noch nie die richtigen Rezepte, 
um aus einer Krise zu kommen. 
Die Bürgerinnen und Bürger füh-
len sich deshalb im Stich gelas-
sen. Daraus entsteht große Ver-
unsicherung. Davon profi tieren 
die politischen Ränder, die aber 
selbst keinerlei echte Lösungen 
anbieten.
Gemeinsam mit Ministerpräsi-
dent Michael Kretschmer gehen 
wir unseren sächsischen Weg der 
Verlässlichkeit, der klaren Worte 
und des gesunden Menschenver-
standes. Das mag nicht immer 
jedem in Berlin gefallen, aber das 
muss es ja auch nicht.“ 

WOCHENENDSPIEGEL:
Gefühlt hat man nicht den Ein-
druck, dass etwas besser gewor-
den ist - und die meisten Wähler 
entscheiden nach Gefühl.
Auf der einen Seite spüren sie 
Lehrermangel, Polizistenman-
gel, Fachkräftemangel, auf der 
anderen zu viel Bürokratismus, 
zu viel illegale Einwanderung, 
zu viel Blabla über nicht rele-
vante Themen wie z.B. das Gen-
dern.
Haben Sie Fakten gegen diese 
Gefühle?

Alexander Dierks:
„Wir Menschen neigen dazu, die 
negativen Seiten zu sehen. Das ist 
ja auch gar nicht verkehrt, denn 
nur so kann man etwas verbes-
sern.
Mit Blick auf die vergangenen 30 
Jahre können wir Sachsen aber 
sehr stolz auf das sein, was wir 
erreicht haben. War der Freistaat 
1990 noch von maroden Innen-
städten, hoher Arbeitslosigkeit 
und großer Abwanderung ge-
prägt, haben die Menschen im 
Land viel mit Fleiß und einer un-
fassbaren Aufbauleistung Sach-
sen stark gemacht.
Als CDU wollten wir immer unse-
ren Teil dazu beitragen. Dabei ist 
uns gemeinsam mit den Bürge-
rinnen und Bürgern einiges ge-
lungen. Meiner Meinung nach 
hatten wir als CDU dabei den Fo-
kus auf den Politikfeldern: innere 
Sicherheit, starke Wirtschaft, bes-
te Bildung, gleichwertige Lebens-
verhältnisse in der Stadt und auf 
dem Land, Innovation und For-
schung.
So haben wir uns 2019 dafür ein-
gesetzt, dass Sachsen 1.000 Poli-
zisten mehr bekommt. Das wurde 
umgesetzt. Das Handwerk stär-
ken wir durch die Verdopplung 
des Meisterbonus auf 2.000 Euro. 

Wir haben den Medizin-Studien-

gang am Klinikum Chemnitz in 
Zusammenarbeit mit der TU Dres-
den etabliert, um eine bessere 
ärztliche Versorgung in Südwest-
sachsen zu ermöglichen.
An der TU Chemnitz wurde die 
Lehrerausbildung erweitert, um 
dem Lehrermangel entgegen-
zutreten. Innenminister Armin 
Schuster konnte seine Forderung 
an den Bund nach Grenzkontrol-
len an Sachsens Grenzen zu Polen 
und Tschechien durchsetzen. 
Als CDU liefern wir also bei den 
Themen, die die Sachsen be-
wegen. Übrigens stehen andere 
Bundesländer vor ähnlichen oder 
den gleichen Herausforderungen. 
Klar ist aber auch, dass wir uns 
nicht auf Erreichtem ausruhen 
werden. Wir arbeiten jeden Tag 
weiter mit großer Ernsthaftigkeit 
für Sachsen und seine Bürger.“ 

WOCHENENDSPIEGEL:
Welche Schwerpunkte wollen 
Sie setzen, damit die CDU in 
Sachsen weiter stärkste Kraft 
bleibt?
Alexander Dierks:
„Als Sächsische Union sind wir 
die Partei der Sachsen. Das heißt, 
dass wir alle Bürger im Blick ha-
ben – nicht nur einzelne Gruppen 
wie andere Parteien. 
Die Grundlagen unserer Politik 
sind gesunder Menschenver-
stand, kluge Ideen und Zukunfts-
optimismus. Wir bevormunden 
die Menschen nicht, sondern 
führen Dialog auf Augenhöhe mit 
ihnen und entwickeln so gemein-
sam mit ihnen die Zukunft unse-
rer Heimat.
So arbeitet Ministerpräsident Mi-
chael Kretschmer jeden Tag und 
wir wollen diesen Weg fortsetzen. 
Schwerpunkte für eine weiterhin 
gute Entwicklung Sachsens sind 
gute Rahmenbedingungen für 
unsere Wirtschaft, Fachkräfte-
gewinnung, eine gute fi nanzielle 
Ausstattung der Kommunen, die 
weitere Stärkung unseres Bil-
dungssystems sowie bestmög-
liche innere Sicherheit. Dafür 
haben wir kluge Ideen und die 
richtigen Konzepte.“

WOCHENENDSPIEGEL:
Haben Sie schon einen Dankes-
brief an Sahra Wagenknecht ge-
schickt?
Alexander Dierks:
„Nein. Wieso hätte ich das tun 
sollen?“

WOCHENENDSPIEGEL:
Weil das „Bündnis Sahra Wa-
genknecht“ auch im Teich der 
Unzufriedenen angelt, so der 
AfD Stimmen raubt..?
Alexander Dierks:
„Ich möchte nicht darüber speku-
lieren, wer wem vielleicht Stim-
men abnimmt. Diese Beschäfti-
gung von Politik mit sich selbst 
bringt den Sächsinnen und Sach-
sen nichts. Sie erwarten, dass 
wir gut für sie und den Freistaat 
arbeiten. Das tun wir als CDU. 
Damit wollen wir 2024 wieder 
stärkste Kraft werden.“

WOCHENENDSPIEGEL:
Im Bund wird die CDU nicht 
müde, die Arbeit der Regierung 
anzuprangern. Damit feuert sie 
auch massiv gegen SPD und 
Grüne, mit denen Sie in Sachsen 
regieren.
Wenn die Christdemokraten die 
Landtagswahl gewänne, könn-
ten die Genossen und die Um-
weltschützer der CDU im Frei-
staat die kalte Schulter zeigen 
- und sie stünde relativ allein 
da...

Alexander Dierks:
„In einem Dreierbündnis zu arbei-
ten ist immer schwierig. Es ist 
das Resultat des Ergebnisses der 
Landtagswahl 2019. Die Koalition 
in Sachsen hat trotz krisenhafter 
Zeiten viele wichtige Projekte des 
Koalitionsvertrags umgesetzt und 
Sachsen stabil durch große Un-
sicherheiten gebracht. Ich habe 
bereits einige Beispiele genannt.

Nach der Wahl im nächsten Jahr 
ist unser Ziel, eine Regierung mit 
nur noch einem Koalitionspart-
ner zu bilden. Die Wählerinnen 
und Wähler haben es in der Hand, 
indem sie die CDU mit einem star-
ken Ergebnis ausstatten.“ 

WOCHENENDSPIEGEL:
Noch ein Grund, Sahra Wagen-

knecht den Hof zu machen und 
ihr möglichst viele Stimmen zu 
wünschen...
Alexander Dierks: 
„Wir werben um möglichst viele 
Stimmen für die CDU.“ 

WOCHENENDSPIEGEL:
Als Generalsekretär ziehen Sie 
die Strippen im Hintergrund, 
sind maßgeblich für die prag-
matische Arbeit und den Wahl-
kampf zuständig.
Was ist Ihre ganz persönliche 
„Kraft-Tankstelle“, wobei kön-
nen Sie entspannen und ab-
schalten? 
Alexander Dierks: „Ein Wahl-
kampf ist wie die tägliche poli-
tische Arbeit immer eine Team-
leistung. Ohne eine starke 
Mannschaft geht da nichts.
Ich tanke gerne Kraft in der Na-
tur, wenn ich zum Beispiel rund 
um Chemnitz beim Wandern un-
terwegs bin. Ausgleich fi nde ich 
auch beim Sport im Fitnessstudio. 
Da bleibt dann auch mal das Han-
dy aus und man ist nicht ständig 
erreichbar. Und ansonsten teile 
ich ein „Hobby“ zum Abschalten 
mit sicher vielen anderen: Ein-
fach mal einen Sonntag zu Hause 
verbringen und ein paar Folgen 
der Lieblingsserien wie ‚Peaky 
Blinders‘ oder ‚Babylon Berlin‘ zu 
schauen.“ 

Ein Dankesbrief an Sahra Wagenknecht?
WochenENDspiegel-Interview mit Sachsens CDU-Generalsekretär Alexander Dierks

Sachsens CDU-Generalsekretär Alexander Dierks gab dem WochenENDspiegel zu Beginn des Wahljahres 2024 ein aus-
führliches Interview.  Foto: CDU Sachsen
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SCHÖNHEIT ERLEBEN
Kultur und Landschaft bestaunen in NiedersachsenURLAUB

Die Breite Straße in Goslar wurde zum Schauplatz für George Clooneys Histo-
riendrama "Monument Men – Ungewöhnliche Helden"
 Foto: DJD/Goslar marketing GmbH/Stefan Schiefer

Selection

Sonnenresort Ettershaus in Bad Harzburg

Eigene Hin- und Rückreise.

Alle Preise exklusive Kurtaxe. Aus-

gebuchte Termine, Programm-

änderungen und Druckfehler

vorbehalten. Alle Preise inklusive 

MwSt. Es gelten unsere Allge-

meinen Geschä­sbedingungen. 

Hotelpartner: Sonnenhotels 

GmbH, Nordhäuser Straße 1, 

38667 Bad Harzburg

Beratung und Reservierung:

05322 787890
info@sonnenresort-ettershaus.de

Buchungscode: WEG-2312-SEH

3 Tage ab

199 €
pro Person

Naturpark

Harz

Preis pro Person 3 Tage

Doppelzimmer „Britz“ ab 199 €

Einzelzimmerzuschlag 75 €

Kinderermäßigungen und weitere 

Zimmerkategorien auf Anfrage!

Das dürfen Sie erwarten:

✓ 2 Übernachtungen
✓ 2 mal Frühstück vom reichhaltigen Bu�et
✓ 2 mal Abendessen im Rahmen unserer 

beliebten Halbpension
✓ freie Nutzung des 900qm großen Wellnessbereiches mit Innen- 

und Außenpool sowie der Saunalandscha� 
✓ Wohlfühlmomente inklusive

HEISSER WINTER?
HEISSER DEAL!
Reisezeitraum: ab sofort bis Ende Januar 2024

Ihre An- und Abreise ist täglich außer samstags möglich

Unsere

Leser-

Reisen

präsentiert von: 

Ho te l  „Wa l d h ü t te “
Nähe Spreewald, an Talsperre, idyllische Lage

7 x Ü/HP ab 371,- € seit 2019 neu ausgestattete
Zimmer & Bäder • Wellnessbereich mit Schwimmhalle

Hund erlaubt, Infomaterial anfordern.
Sebastian Löbelt-Friedrich, Alte Poststraße 1, 03058 Klein Döbbern

✆ 035608 40033 • www.hotel-waldhuette.de

SPREEWALD

Rote Rosen in der Heide, Holly-
wood im Harz
Berühmte Filmschauplätze in Lü-
neburg, Goslar oder Ostfriesland

Von der Telenovela über die Kinoko-
mödie bis zum Historiendrama: In 
Niedersachsen warten spannende 
Filmschauplätze auf Fans und Ent-
decker:

Rote Rosen in Lüneburg
Die verwinkelten Fachwerkgassen, 
das schmucke mittelalterliche Rat-
haus, der historische Salzkran im 
malerischen Hafen: Auf Schritt und 
Tritt laufen Spaziergänger in Lüne-
burg durch die Drehorte der Teleno-
vela „Rote Rosen“. Nach 20 erfolg-
reichen Staffeln ist längst klar: Die 
romantische Hansestadt spielt da-
bei die größte Hauptrolle. Einer der 
wichtigsten Schauplätze ist das fi kti-
ve Fünfsternehotel „Drei Könige“ mit 
„Carlas Restaurant“, die in Wahrheit 
anders heißen. Hier sind Übernach-
tungen oder spezielle Arrangements 
für die Fans der Serie echte High-
lights. Bei Rote-Rosen-Führungen 

zu Fuß, per Rad, in der Kutsche oder 
mit dem Bus bekommen auch Gele-
genheitszuschauer spannende Ein-
blicke. 

George Clooney im Harz
In Goslar fand der Hollywood-
Schauspieler und Regisseur George 
Clooney für seinen Historienfi lm 
„Monuments Men – Ungewöhnli-
che Helden“ gleich mehrere Drehor-
te: Die Altstadt wurde in eine belgi-
sche Kleinstadt verwandelt und mit 
2.000 Komparsen bevölkert. Im Be-
sucherbergwerk Rammelsberg, das 
zum Unesco-Weltkulturerbe gehört, 
retteten die Filmhelden die Brügger 
„Madonna“ von Michelangelo in ei-
ner Lore. Hier entstanden auch Sze-
nen für den Fernsehfi lm „Das Wun-
der von Lengede” mit Heino Ferch 
und Jan Josef Liefers. Darüber hi-
naus war der Harz ein Schauplatz 
für Otto Waalkes‘ Komödie „Sieben 
Zwerge“.

Der ostfriesische Otto-Turm
Als „Otto-Turm“ ist der rot-gelb ge-
ringelte Leuchtturm von Pilsum seit 

den 1980er-Jahren überregional be-
kannt, denn er war Dreh- und An-
gelpunkt in der Kultkomödie „Otto 
– Der Außerfriesische“. Das elf Meter 
hohe Bauwerk kann bei Gästefüh-
rungen erkundet werden und wird 
auch gerne für Hochzeiten genutzt. 
Viele weitere Drehorte aus dem Film, 

wie der Hafen, der Kindergarten und 
die Zwillingsmühlen aus dem Vor-
spann, befi nden sich in der Ferienre-
gion Krummhörn-Greetsiel. In Otto 
Waalkes‘ Heimatstadt Emden lohnt 
das kleine, aber feine Museum „Dat 
Otto Huus“ mit einem Shop voller 
Ottifanten einen Besuch. djd/red

USEDOM

Seebad Trassenheide 
F-haus + Fewos 

bis 4 Personen, 1-2 SZ, 038371-28342
www.ferienwohnungen-wiesenblick.de

ZITTAUER GEBIRGE

Preishit – 4 T. (3 Nächte) im Zittauer Gebirge,  
inkl. HP 144 € · www.pension-deutsche-eiche.de  

Tel. 035841/35551 · kontakt@pension-deutsche-eiche.de

V. Schulzensohn · 02779 Großschönau · Waltersdorfer Str. 67

Hier können Sie ihre 
Reiseanzeigen schalten. 

Wir beraten Sie gern unter 
� 0371 355991102  Foto: Adobe Stock

Das Lüneburger Rathaus inmitten der Fachwerkgassen ist den Fans der Serie 
"Rote Rosen" wohl vertraut.  Foto: DJD/EXC Media/Paul Vogt

Zwischen Harz und Heide, Nordsee 
und Weser wird ein reiches Kultur-
erbe gepfl egt. Einige Bräuche und 
Traditionen in Niedersachsen sind 
sogar von der Unesco als immate-
rielle Kulturgüter geschützt, etwa 
Blaudruck, Porzellanmalerei und die 
Ostfriesische Teezeremonie.

Das blaue Wunder drucken
Im Fachwerkstädtchen Einbeck in 
Südniedersachsen steht Europas 
älteste Blaudruckerei. Hier kön-
nen die Besucher buchstäblich ihr 
blaues Wunder erleben – denn von 
dieser alten Technik leitet sich das 

Sprichwort ab: Beim Färben mit der 
Indigo-Pfl anze verwandelt sich das 
Druckmuster auf weißem Stoff von 
gelb über grün bis blau. Der Blau-
druck war bis ins 19. Jahrhundert 
weit verbreitet, doch heute gibt es 
nur noch wenige Werkstätten.
Drei davon sind in Niedersachsen 
zu fi nden: Die Einbecker Blaudru-
ckerei bietet Besichtigungen und 
Workshops an. In Jever an der Nord-
see gibt es offene Handwerksvorfüh-
rungen. 

Weißes Gold bemalen
Porzellan wird auch als "weißes 

Gold" bezeichnet, die handwerkli-
che Herstellung eines Einzelstücks 
kann Monate dauern. In der Besu-
cherwerkstatt des Museums Schloss 
Fürstenberg zeigen die Porzelliner, 
wie man Teller dreht, eine Figur 
gießt oder einen Henkel an die Tasse 
garniert – und am Ende kann jeder 
selbst ein Porzellanstück bemalen.

Mit Ostfriesentee die Zeit anhalten
Wer Ostfriesland kennenlernen 
möchte, muss die echte Ostfriesi-
sche Teezeremonie erleben: Zuerst 
kommt der Kandiszucker "Kluntje" 
in die Tasse, darauf die kräftige Ost-

friesenmischung. Mit einer winzigen 
Kelle wird die Sahne dazugegeben, 
immer gegen den Uhrzeigersinn 
und ohne Umrühren. So entstehen 
die Sahnewölkchen "Wulkjes" und 
halten die Zeit an, bis die Genießer 
sich durch die drei Schichten trin-
ken: erst die Sahne, dann der bittere 
Tee und schließlich der zuckersüße 
Kandis. 
Tatsächlich trinkt jeder Ostfriese 
durchschnittlich zehn Mal so viel 
Tee wie andere Deutsche. Der Tee 
gehört zum täglichen Leben, denn 
"Dree is Ostfresen Recht": Drei Tas-
sen sind Ostfriesenrecht.  djd/red

Kulturerbe zum Mitmachen
Do it yourself: Blaudruck, Porzellanmalerei und Ostfriesentee
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